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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

Schluss mit den Mickerzinsen! Das mag vielleicht Ihre Motivation 
zum Kauf dieses Buches gewesen sein. Vielleicht sind Sie es auch 
leid, zum Spielball von Bank- und Versicherungsberatern geworden 
zu sein, die weniger Ihren Anlageerfolg als vielmehr die eigenen Pro-
visionsinteressen in den Vordergrund ihrer »Beratung« stellen. 
Höchste Zeit, das Thema Geldanlage selbst in die Hand zu nehmen.

Mit diesem Buch möchten wir Sie ermutigen, den Schritt an die 
Börse zu wagen. Weil 5000 Euro aus unserer Sicht als Anlagesumme 
aber zu wenig sind, um auf Einzelaktien zu setzen, finden Sie in die-
sem Buch keine Aktien-, sondern konkrete Fondsempfehlungen mit 
eingebauter Risikostreuung. Sie erfahren zugleich, was Sie tun kön-
nen, um das Risiko zu minimieren und die Rendite zu maximieren.

Wahrscheinlich werden Sie irgendwann Blut geleckt haben, weil Sie 
sehen, dass bei ausreichend langem Anlagehorizont und der richtigen 
Einstiegsstrategie Börseninvestments keineswegs so riskant wird, wie 
es anfänglich erschien. Falls Sie dann mehr Geld anlegen und auch 
auf einzelne Aktien setzen möchten, dann sei Ihnen der zweite Band 
dieser Buchreihe Wie lege ich 10 000 Euro optimal an? wärmstens 
empfohlen. Es enthält das Basiswissen aus diesem Buch und zusätz-
lich (neben anderen Themen) viele Hintergrundinfos zu lohnenden 
Aktien und deren Auswahl.

Im ersten Teil dieser Buchreihe Wie lege ich 5000 Euro optimal an? 
erfahren Sie, was es mit dem »Magischen Dreieck« der Vermögensan-
lage auf sich hat, was die Stärken und Schwächen von Indexfonds 
und aktiv geführten Fonds sind, warum sogar die ausgewiesenen »Ak-
tien-Gurus« Warren Buffett und Charlie Munger den meisten Privat-
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anlegern Indexfonds statt Einzelaktien empfehlen, wie Sie mit einem 
Sparplan ein kleines Vermögen aufbauen, warum Sie sich dank des 
Cost-Average-Effects zukünftig über niedrige Börsenkurse freuen, 
wie Sie auch ethische Kriterien in Ihre Geldanlage einbauen und wie 
Sie Ihr Startkapital mit staatlicher Hilfe aufstocken und so ohne gro-
ßen Aufwand einen zusätzlichen Rendite-Kick erhalten.

Nach der Lektüre dieses Buches werden auch Sie überzeugt sein, 
dass es sich lohnt, die 5000 Euro aktiv anzulegen. Und Sie werden 
auch wissen, was zu tun ist. Etwas provokativ formuliert: Wissen ist 
Macht und Wissen macht reich!

Viel Erfolg bei Ihren Investments wünschen

Judith Engst und Rolf Morrien



Schritt für Schritt: 
So investieren Sie 5000 Euro

Schritt 1: Sie legen zunächst alles Geld auf ein Tagesgeldkonto. Dabei 
achten Sie – abhängig vom allgemeinen Zinsniveau – auf hohe Zinsen 
und eine hinreichend gute Einlagensicherung (siehe Kapitel 3).

Schritt 2: Sie überlegen sich, wie viel Geld Sie als Notreserve für un-
vorhergesehene Ausgaben (Reparaturen, Strom-, Gas- oder Neben-
kosten-Nachzahlungen etc.) brauchen. Dieses Geld belassen Sie auf 
dem Tagesgeldkonto. Den Rest investieren Sie entweder nach und 
nach oder auf einen Schlag in offene Investmentfonds (siehe Kapitel 4).

Schritt 3: Sie machen sich Gedanken zu Ihrem Anlagehorizont. Wie 
lange können Sie die Differenz zwischen Notreserve und dem Ziel
betrag von 5000 Euro unangetastet für sich arbeiten lassen? Sind das 
maximal fünf Jahre, investieren Sie am besten in einen aktiv gemanag-
ten Mischfonds (siehe Kapitel 6). Sind es hingegen mehr als fünf und 
idealerweise sogar mehr als zehn Jahre, dann kaufen Sie am besten 
Aktienfonds beziehungsweise ETFs, also passiv gemanagte, sehr kos-
tengünstige Indexfonds (siehe Kapitel 5).

Schritt 4: Sie überlegen, ob Sie die betreffende Summe lieber einma-
lig investieren möchten oder stattdessen nach und nach mit einem 
Fonds- beziehungsweise ETF-Sparplan. Ein Einmal-Investment soll-
ten Sie nur dann angehen, wenn Sie sich an der Börse auskennen und 
sich zutrauen, einen guten Einstiegszeitpunkt zu finden. Wobei etwa 
bei reinen Aktienfonds der Einstiegszeitpunkt eine immer kleinere 
Rolle spielt, je länger Ihr Anlagehorizont ist. Ansonsten richten Sie 
sich einen Fonds- beziehungsweise ETF-Sparplan ein, bei dem Sie 
monatlich oder vierteljährlich immer gleichbleibende Raten investie-
ren (siehe Kapitel 8).
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Schritt 5: Überprüfen Sie, ob sich Ihr Anlagebetrag von 5000 Euro 
nicht noch aus Quellen aufstocken lässt, die Sie nicht selbst finanzie-
ren müssen. Eine unkomplizierte und weithin verfügbare Möglichkeit 
sind Vermögenswirksame Leistungen (VL) vom Arbeitgeber, die bis 
zu 480 Euro pro Jahr zusätzlich bringen können. Dazu kommt häufig 
noch die Arbeitnehmer-Sparzulage mit bis zu 80 Euro pro Jahr. VL 
und Arbeitnehmer-Sparzulage erhöhen Ihren Sparbetrag im Idealfall 
um über 10 Prozent pro Jahr, deshalb lohnt es sich, diese Möglichkei-
ten auszuschöpfen (siehe Kapitel 9).

Schritt 6: Nutzen Sie alle Sparmöglichkeiten, die es gibt. Ob Steuern 
oder Transaktionsgebühren – jeder gesparte Euro ist ein Euro mehr 
auf Ihrer Habenseite. Indem Sie also unsere Spartipps beachten, tun 
Sie viel dafür, dass sich Ihre 5000 Euro schnell und nachhaltig ver-
mehren (siehe Kapitel 10).


